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der geMeiNde HoHeNsteiN

Das Bürgerbüro der Gemeinde Ho-
henstein musste in den vergange-
nen Wochen grundhaft saniert
werden. Elektroleitungen, Hei-
zungsrohre und ein neuer Boden
wurden verlegt. Kurz vor Abschluss
der Arbeiten erreichte die Gemein-
de ein Schreiben des Bodenher-
stellers, dass aufgrund einer un-
längst umgesetzten Umstellung
des Produktionsverfahrens der Bo-
den nicht mehr mit Straßenschu-
hen begangen werden dürfe. „Ge-
rade in einem so in-
tensiv genutzten
Bereich, wie dem
Bürgerbüro, lässt
sich dies allerdings
kaum gewährleis-
ten“, zeigte sich
Bürgermeister Bau-
er angesichts der
Aussagen kritisch.
Seitens der Ge-
meinde Hohenstein
wurde zunächst die
Möglichkeit des
Einbaus eines The-
kenschalters zum
Flur geprüft, was

allerdings aufgrund der ausgewie-
senen Fluchtwege nicht umsetzbar
schien.
Daher wurden nun für die Besu-
cher des Bürgerbüros, um den Bo-
den zu schonen, Filzpantoffeln an-
geschafft.
Natürlich können bei Besuchen
des Bürgerbüros auch eigene Filz-
pantoffeln verwendet werden.
Die neue Zugangsregelung zum
Bürgerbüro tritt zum 01. April in
Kraft.

Neuigkeiten aus Ihrem Bürgerbüro
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Einladung ………………………………….............................

Das neue Pflegegesetz - Informationsabend
....................................................................

Datum
Donnerstag, 06. April 2017

Zeit
19.00 bis 21.00 Uhr

Ort
Hohenstein-Breithardt, Gemeindezentrum/Clubraum

Was
Seit Beginn des Jahres gibt es statt Pflegestufen Pflegegrade!
Was bedeutet das und wie wirken sich die Änderungen konkret aus?
Neben Veränderungen der Leistungen ist auch das neue Begutachtungs-
instrument von besonderer Bedeutung.

Wer
Die Mitarbeiterin des Pflegestützpunkts des Rheingau-Taunus-Kreises
Petra Nägler-Daniel beantwortet nach einer Einführung ins Thema ger-
ne Ihre Fragen.
Durch die Veranstaltung führt die Jugend- und Seniorenreferentin der
Gemeinde Hohenstein, Beate Heiler-Thomas.

Veranstalter und Durchführung
Jugend- und Seniorenreferat der Gemeinde Hohenstein in Kooperation
mit dem Pflegestützpunkt des Rheingau-Taunus-Kreises.

Eintritt/Anmeldung
Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich.

Weitere Informationen bei der Gemeinde Hohenstein,
Jugend- und Seniorenreferat, Frau Heiler-Thomas,
Telefon 06120/2924 oder
per Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de.

■ Vollsperrung l 3032 zwischen hennethal
und strinz-margarethä

Die Sperrung ist auf unbestimmte Zeit verschoben!
(Mitteilung von Hessen Mobil)

■ angeleint durch wald und Feld:
regeln während der Brut- und setzzeit
Der Frühling ist in vollem Gang und die Vogelwelt sowie das
Niederwild sind mit der Aufzucht ihrer Jungen beschäftigt.
Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für
Hund und Halter besondere Regeln. „Während dieser soge-
nannten Brut- und Setzzeit muss der Hund vor allem bei
Spaziergängen im Wald und in freier Natur angeleint sein“.
Die Brut- und Setzzeit beginnt Anfang März und geht bis
zum 15. Juli, jedoch sollte auch außerhalb dieser Zeit Rück-
sicht auf brütende- oder Jungtiere genommen werden. Im
Bundesjagdgesetz heißt es: „In den Setz- und Brutzeiten
dürfen bis zum Selbständig werden der Jungtiere die für die
Aufzucht notwendigen Elterntiere, auch die von Wild ohne
Schonzeit, nicht bejagt werden.“ Dazu gilt für die Hundehal-
tung in dieser Zeit eine besondere Aufsichtspflicht über Hun-
de auf und an allen Grünflächen. Wiesen, Felder und Wälder
inner- und außerorts, d. h. der gesamte Feld-, Flur- und
Waldbereich, insbesondere auch an Bach- und Flussläufen
sowie Seeufern, sind betroffen.
Der Grund für die Sonderregeln während der Brut- und Setz-
zeit besteht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Ge-
fahr für trächtige Tiere und den Nachwuchs darstellen kann.

alle wild lebenden tiere brauchen in der sensiblen Phase
ruhe.
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufen-
de Hunde stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die
Jungenaufzucht von Feldhase und Co. Werden die Vögel
beim Brüten in Unruhe versetzt, kann es passieren, dass sie
das Nest verlassen, die Eier auskühlen und der Nachwuchs
abstirbt. Leider ist es immer wieder zu beobachten, dass vie-
le Hundehalter ihre Hunde unkontrolliert laufen lassen.
auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier,
das alleine oder Verlassen ist auffallen, wenden Sie sich bitte
an den zuständigen Jagdpächter oder Jagdaufseher, Tele-
fonnummern können beim Ordnungsamt der Gemeinde Ho-
henstein erfragt werden. Bei Rehkitzen informieren Sie bitte
die kitzrettung rheingau-taunus e.V. c/o Hannelore Wie-
demann (1. Vorsitzende),
E-Mail: kantakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de
Tel. 0178/160 07 20 weitere Infos finden Sie auch unter:
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de/

■ Baugrundstück
Erneut wurde der Gemeinde Hohenstein ein Baugrundstück
im Baugebiet “Wolfenborn II“ zurück übertragen.
lage: Schönes Eckgrundstück am Waldrand
gemarkung: Hohenstein-Breithardt, Vor Buchholz 33
grundstücksgröße: 649 m2
Preis: 97.350,00 Euro
Wir bitten Ihre Bewerbung bis zum 03.04.2017 bei der Ge-
meinde Hohenstein einzureichen.
Den Bewerbungsbogen können Sie sich auf unsere Home-
page herunterladen, oder beim Bauamt der Gemeinde Ho-
henstein anfordern.
Für Fragen zum Verkauf oder zur Bebauung wenden Sie
sich bitte an Frau Meyhöfer Tel. 06120/2934.
www.hohenstein-hessen.de
klaudia.meyhoefer@hohenstein-hessen de

■ Jagdgenossenschaft Born
1. Der Genossenschaftsausschuss hat am 21.03.2017 das

Jagdkataster für das Jagdjahr 2016/2017 festgestellt.
Dieses liegt in der Zeit vom 01. bis einschließlich 15.04.
bei der Gemeindeverwaltung Hohenstein (Ordnungsamt),
Schwalbacher Straße 1, 65329 Hohenstein zur Einsicht
der Borner Jagdgenossen aus.

2. Der Verteilungsplan für das Jagdjahr 2016/2017 liegt
ebenfalls in der Zeit vom 01. bis 15.04. an der unter
Punkt 1 aufgeführten Stelle zur Einsichtnahme aus.

3. Die Jagdpachtanteile 2016/2017 werden am sonntag,
23.04. von 10.00 bis 12.00 Uhr und am montag, 24.04.
von 19.00 bis 20.00 Uhr jeweils im alten Rathaus in Born
ausgezahlt.

Einwendungen oder Wiedersprüche sind schriftlich zu erklären.
Veränderungen der Eigentums- Besitzverhältnisse sind durch
Vorlage geeigneter Unterlagen nachzuweisen. Bei Grund-
stücks- bzw. Erbengemeinschaften ist bei Auszahlung eine
Vollmacht der nicht erscheinenden Miteigentümer vorzulegen.

Jannik Herzog, Jagdvorsteher

aus unserer gemeinde
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■ Jagdgenossenschaft strinz-margarethä
Die Jagdgenossenschaft Strinz-Margarethä gibt bekannt,
dass gemäß der gültigen Satzung, der Pachterlös aus dem
Rechnungsjahr 2016/2017 an die Jagdgenossen ausgezahlt
wird. Die Auszahlung erfolgt am 20. und 21.04. jeweils von
18.00 bis 20.00 Uhr bei Herbert Horlacher, Hof Waldfriede,
Strinz-Margarethä.
Die Abholung des Pachtanteils für Dritte kann nur mit schrift-
licher Vollmacht erfolgen.
Beträge, die zum o.g. Termin nicht abgeholt oder schriftlich
geltend gemacht wurden, fallen unwiderruflich der Jagdge-
nossenschaft zu. (§ 12 Abs.3 der Satzung)

Horlacher, Jagdvorsteher

■ Breithardter weinstand
In der Zeit von 09.06. bis 15.09. öffnet sich freitags wieder
unser Weinstand.
Interessenten melden Sich bitte Andreas Gerloff Tel. 0152-
53745038!

■ arbeitskreis Dorferneuerung holzhausen
Perlenbasteln
Tiere - Basteln aus Perlen für Mädchen und Jungen ab 8
Jahren.
Am mittwoch, 05.04. von 10.00 - 12.00 Uhr in der Alten
Schule in Holzhausen/Aar.
Unkostenbeitrag: 2,00 €
Anmeldung Tel. 06120/5270

■ hohensteiner Bus‘je
Hohensteiner Bus’je
0151/11 65 53 30
(während Fahrzeiten)
Bitte bestellen Sie vor.

Tel. 06120/290
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von
dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
in Bad schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Kreiskrankenhaus
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
in Bad schwalbach-adolfseck:
• Bushaltestelle
in taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
in taunusstein-hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar

• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
in taunusstein-watzhahn:
• Bushaltestelle
in taunusstein-wingsbach
• Bushaltestelle
in aarbergen-michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz
Freitags ab 18.00 Uhr sowie an den wochenenden wer-
den alle aarbergener ortsteile angefahren.
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten
von Haus zu Haus.
Montag bis Donnerstag .............................. 07.30 - 24.00 Uhr
Freitags....................................................... 07.30 - 02.00 Uhr
Samstags.................................................... 18.00 - 02.00 Uhr
Sonntags .................................................... 15.30 - 22.00 Uhr
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbü-
ro unter der Telefonnummer 06120/290 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der
Nummer 0151/11655330.
Das Bus’je wird von Montag bis Donnerstag um 23.00 Uhr
seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr keine Vorbestel-
lungen mehr eingegangen sind. Sollten Sie das Bus’je nach
23.00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte rechtzeitig vor.

anzeigen- und redaktionsschlusstermine

ausgabe erscheinungs- anzeigen- und
Blättche Datum redaktions-

schluss
KW 14/2017 07.04.2017 03.04.2017
KW 15/2017 13.04.2017 06.04.2017
KW 16/2017 21.04.2017 12.04.2017

allgemeine redaktion: Frau Held
% 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
Email: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in hohenstein/
Älter werden in hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
% 06120/2924 - Zimmer 3.03, 3. Stock
Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
% 06120/29 48 – Zimmer 3.04, 3. Stock
Email: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

■ steckdosenleisten
In vielen Energiespartipps werden gerne auch mal schaltba-
re Steckdosenleisten empfohlen, mit denen man Standby-
Geräten gänzlich den Strom abstellen kann. Das ist prinzipi-
ell richtig und sinnvoll!
In jüngster Zeit wird allerdings wieder mal eine Sau mit einer
Hiobsbotschaft durch die Dörfer gejagt: Steckdosenleisten
seien brandgefährlich, weil in einzelnen Fällen diese Teile in
Brand geraten sind und teilweise erhebliche Schäden durch
Folgebrände verursacht haben. Das stimmt sogar!
Doch sollte man schon genau hinschauen, wie es dazu kom-
men konnte: Für Steckdosenleisten wie übrigens auch für

Verlängerungsschnüre gilt generell, dass sie nicht „überlas-
tet“ werden dürfen!
Was heißt das? Der/die unbedarfte BenutzerIn macht sich
weiter keine Gedanken: Er/sie schaltet munter mehrere Leis-
ten hintereinander (das heißt er/sie steckt den Stecker der
einen Steckdosenleiste in die Dose einer anderen und dies
u.U. mehrfach). Das sollte man nie machen. Die Summe aller
angeschlossenen Geräte schlägt voll auf die „erste“ Steck-
dosenleiste in der Reihe. Oder aber er/sie schließt leistungs-
starke Geräte an Steckdosenleisten an. Was sind leistungs-
starke Geräte? Das sind Geräte, die nicht nur viel leisten,
sondern dafür auch viel Leistung aufnehmen - logisch, oder?

wir Für hier
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Generell kann man davon ausgehen, dass alle wärmeerzeu-
genden Elektrogeräte viel Leistung aufnehmen, d.h. viel
Strom ziehen.
Die Leistungsaufnahme eines Gerätes wird üblicherweise
mit einem Aufkleber auf dem Gerät selber angegeben: Ein
Bügeleisen kann schon mal 2000 Watt oder mehr „ziehen“,
ein Wasserkocher ebenfalls, Toaströster, Kaffeemaschinen,
Heizlüfter stehen dem in nichts nach. Dagegen sind Compu-
ter, Drucker, Flachbild-Fernseher und Monitore wahre Spar-
füchse.
Die schlagen im Betrieb mit wenigen 100 Watt zu Buche, er-
reichen also in der Summe selten die Leistungsgrenze von
Steckdosenleisten.
Die Leistungsgrenze von Steckdosenleisten ist ebenfalls mit
einem Aufkleber an diesen Geräten markiert und beträgt
i.d.R. 3500 Watt.
Das bedeutet, wenn Sie ein Bügeleisen UND einen Wasser-
kocher gleichzeitig an einer Steckdosenleiste betreiben, ist
es kein Wunder, wenn diese in Brand gerät! Wenn Sie hinge-
gen einen Flachbild-Fernseher, einen Computer und ein Ra-

dio gleichzeitig an einer Steckdosenleiste betreiben, werden
in der Summe bestenfalls 1000 Watt gezogen - es besteht
also immer noch genug Spielraum nach oben.
Sie merken: Wenn es warm wird, wird es u.U. gefährlich!
Daher der zweite wichtige Benutzungshinweis für Steckdo-
senleisten: Bauen Sie die Teile nicht ein, schon gar nicht in
Dämmmaterialien, unter Matratzen, in Schränke, wo dann
schon mal Textilien aufliegen können - und legen sie sie nicht
auf Heizkörper!
Am besten sind Steckdosenleisten da aufgehoben, wo sie
von allen Seiten belüftet sind.
Dasselbe gilt für Kabelgewirr oder -knäuel: Hier kann es auch
zu einer gegenseitigen bzw. wechselseitigen Aufheizung kom-
men und unter ungünstigen Bedingungen ein offenes Feuer
ausbrechen.
Machen Sie sich bewusst, dass überall, wo Strom fließt auch
Wärme entsteht - mal mehr, mal weniger.
Wenn Sie diese Tipps befolgen, kann eigentlich nichts pas-
sieren - und wenn doch, kann ein funktionierender(!) Rauch-
melder Leben retten!

■ geschwister-grimm-schule Breithardt
anmeldung für das ganztagsangebot
schuljahr 2017/18 an der geschwister-
grimm-schule in Breithardt
Auch im Schuljahr 2017/18 wird das Ganz-
tagsangebot in Kooperation mit unserem
Schulförderverein Goldesel e.V. angeboten.

Es stehen Ihnen und Ihren Kindern ca. 80 Ganztags-Plätze (20
Plätze pro Jahrgang) zur Verfügung.

Ab sofort finden Sie auf unserer Schulhomepage www.ge-
schwister-grimm-schule.de nähere Informationen sowie die
Anmeldeunterlagen für das Ganztagsangebot im Schuljahr
2017/18 als download.
Selbstverständlich erhalten Sie die Unterlagen auch in Pa-
pierform im Schulsekretariat. Alle Vertragsbedingungen und
Kriterien zur Platzvergabe finden Sie im Antragsformular.
Beachten Sie bitte die Öffnungszeiten des Schulsekretariats
(an Schultagen Mo, Di, Do, Fr von 08.00 bis 12.00 Uhr).

schulnachrichten

■ herzlichen glückwunsch allen Jubilaren
ortsteil Breithardt
werner ohlemacher, Bergstraße 1 zum 74. geb. am 03.04.

ortsteil Burg-hohenstein
elsa hennrich, Münchenhellerfeld 3 zum 94. geb. am 05.04.
irmgard wick, Neuer Weg 3 zum 90. geb. am 07.04.

wir gratulieren

ortsteil holzhausen über aar
lieselotte Bach, Festerbachstraße 11 zum 82. geb. am 04.04.
luzia Preißler, Festerbachstraße 17 zum 77. geb. am 07.04.

ortsteil hennethal
maria anna krämer, Aubachstraße 5 zum 87. geb. am 03.04.

■ kneipp-Verein Bad schwalbach
speziell für kids - egal ob Junge oder mädchen:
Ferienangebot: workshop Filzen für kinder ab 10 Jahren
Marianne van den Berg stellt am 05.04. von 16.00 - 18.00
Uhr in den Kneipp-Räumen, Emser Str. 3 verschiedene
Nassfilztechniken vor, mit denen unterschiedliche Werkstü-
cke, z.B. kleine Taschen, Sternschalen, Blüten, Kugeln, Ba-
byschuhe etc. hergestellt werden können.
Es wird mit Wolle, Wasser und Seife gearbeitet.
Bitte ein altes Handtuch mitbringen. Anmeldung und weitere
Infos: Tel. 06124/3968 oder mberg@marilana.de - Der Work-
shop für Anfänger richtet sich auch an Erwachsene.

rope-skipping für Jungen und mädchen von 6 - 18 Jah-
ren und älter - eine moderne Variante des guten alten Seil-
springens vierzehntägig am 01.04. sowie nach den Osterferi-

en am 29.04. von 11.30 - 13.30 Uhr, Turnhalle Wiedbach-
schule, SWA.
Einfach mal reinschauen.
Weitere Infos bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889.
Rope Skipping fördert und schult Ausdauer, Geschicklich-
keit, Koordination von Händen und Füßen und Gleichgewicht
und ist somit eines der effizientesten Konditionstrainings
überhaupt.

kindergeburtstag einmal anders (7 - 11 Jahre)
Feiern in der Natur. Stimmen Sie unter Tel. 06126/5097394
mit Andreas Ott das Programm ab.
Um einen zeitlichen Vorlauf von mindestens 3 Wochen bei
Anmeldung wird gebeten.
Weitere Infos unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Jung sein in hohenstein
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■ 8. hohensteiner tanzfest 2017
Zum achten Mal veranstaltet das Jugend- und Seniorenrefe-
rat der Gemeinde Hohenstein gemeinsam mit dem Hohen-
steiner Tanzkreis unter der Leitung von Hildegard Bernstein,
unterstützt durch den Seniorenkreis „Sonniger Herbst“ das
beliebte Hohensteiner Tanzfest. Es findet am mittwoch, 06.
april von 14.00 bis 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
von Holzhausen über Aar statt.
An diesem Nachmittag werden viele Seniorentanzgruppen
aus der Region zu Gast sein. Ihre ausgebildeten Tanzleiterin-
nen sagen einen bunten Reigen von Mitmachtänzen an, bei
denen auch Ungeübte teilnehmen können. In großer Runde
zu fröhlicher Musik zu tanzen, ist das ein besonderes Erleb-
nis, zu dem alle Interessierten eingeladen sind. Und noch et-
was macht das Tanzfest attraktiv: Man kann auch einfach nur
zum Zuschauen kommen und dabei Kaffee und Kuchen ge-
nießen. Und wenn man Lust bekommt, tanzt man einfach
mal mit. Der Kostenbeitrag für’s Mittanzen oder Zuschauen
beträgt 2,00 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

■ Volksliedergruppe lädt ein zur Filmvorführung
Am 07. april wird Erich Lehmann, bevor gesungen wird,
eine kleine Filmvorführung über Strinz und den Werdegang
der Volksliedergruppe präsentieren.
Die Volksliedergruppe strinz-margarethä lädt alle dazu
ein dabei zu sein. Kommen Sie einfach um 18.30 Uhr ins
evangelische Gemeindehaus (neben der Kirche).
Infos bei Gisela Diefenbach 06128/1566 oder Brigitte Kraus
06128/1623.

■ strinzer generationentreff lädt ein
Das nächste Treffen des „strinzer generationentreff“ ist
am Dienstag, 04. april um 15.00 Uhr im Clubraum der au-
bachhalle.

Gerade für ältere Menschen ist solch ein sozialer Treffpunkt
nachmittags, fußläufig und selbstständig im Ort zu erreichen,
eine schöne Sache. Aber auch noch Berufstätige mit Zeit
oder auch junge Muttis oder Väter mit ihren Kindern, sind
herzlich eingeladen zu kommen. Und wo Menschen sich be-
gegnen, entwickeln sich Gespräche, wird gelacht und selbst-
verständlich die eine oder andere Neuigkeit aus dem Dorf
ausgetauscht. Das Angebot sieht keine besonderen Organi-
sationsstrukturen vor, soll einfach offen sein für „Jeder-
mann“, der nachmittags Zeit und Lust hat.
Wer noch Fragen hat, wendet sich einfach an Monika Schrö-
der, Telefon 01511/7011657.

■ seniorenkreis Borner spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im April dienstags am 04., 11.,
25. und am Mittwoch, 19. wie gewohnt um 15.00 Uhr im Al-
ten Rathaus. Den Nachmittag am 19. gestaltet Pfarrerin Frau
Kutscher-Döring.

■ seniorenclub steckenroth
Der Seniorenclub trifft sich am 05., 12. und 19. April um
14.30 Uhr im Clubraum des Haus des Dorfes. Um 14.30 Uhr
wieimmer bei Singen, Erzählungen, Kaffee und Kuchen so-
wie den beliebten Gesellschaftsspielen und Vorträgen. Ke-
geln nach Absprache. Es grüßen der Vorstand mit Erna, Lie-
sel, Gretel und Lilli mit Vera.

■ seniorenclub Breithardt
Der Seniorenclub trifft sich regelmäßig mittwochs um 14.30
Uhr zur Kaffeetafel, Plauderstunde, Singen und Vorlesen im
Grünen Raum der Alten Schule in Breithardt. Auch die ver-
schiedensten Unterhaltungsspiele stehen auf dem Pro-
gramm. Schnuppern Sie doch einfach mal in den Senioren-
club Breithardt hinein.

älter werden in hohenstein

■ hohensteiner wanderkreis
Bei herrlichem Frühlingswetter fanden sich
am 23. März 28 Wanderer zu einer Tour mit
Horst Bernstein in Steckenroth ein. Vom
Parkplatz beim Friedhof lief die Gruppe
munter den Talweg am Grillplatz vorbei auf-
wärts zum Wald. Nach einem kurzen Stück
auf dem Limesweg gab der Wanderführer
das Zeichen zum Abbiegen in den Distrikt
Muckerdelle. Die Passage durch das Wald-
gebiet mit dem seltsamen Namen war für
die Hohensteiner Wanderer neu. Als die Ei-
senstraße erreicht wurde, stellte sich der
Wiedererkennungseffekt ein und man hörte
Stimmen: „Hier waren wir schon einmal!“
Nach einem Blick zum Großen Feldberg wanderte die Gruppe wei-
ter in Richtung Hahn. Mit Hochachtung bemerkten die Läufer die an-
gepflanzten Kastanienbäume und den neuen Sitzplatz an der Kreu-
zung beim Wasserbehälter.Von hier strebten die Wanderer nun zum
Waldrand bei Watzhahn, ließen ihre Blicke über die grünen Felder
schweifen und erkannten den Turm auf der Hohen Wurzel in der Fer-
ne und das Dorf Watzhahn in der Nähe. Auf dem Rückweg folgte
man der stetig abwärts führenden Forststraße in Richtung Diebach.
Zwei Stopps unterbrachen noch den Weg, erstens bei einer Turm-
stelle vom Limes und dann bei einem Hüttchen, das sich selbst als
„schee“ lobt. Als Farbtupfer stellten sich die Wanderer vor das Häus-
chen für ein Gruppenfoto und dann begann der Endspurt.

Durstig und hungrig erreichten die Läufer das Gasthaus „Zum Tau-
nus“, wo die Gruppe mit den 6 Kurzstreckenwanderern den
Gastraum gut füllte. Nach einem Marsch mit Sonnenschein in fri-
scher Luft und zahlreichen Gesprächen schmeckte es und zum
Schluss bat man den Wanderführer, für die nächste wanderung in
Breithardt auch wieder solches Wetter zu bestellen.
treffpunkt in Breithardt am Donnerstag, 06. april ist für
alle Wanderer der Platz bei dem Gemeindezentrum bzw. vor
der Alten Schule. Für die um 14.00 Uhr beginnende Tour mit
Horst Bernstein (06124/12357) ist als Ziel das Pohlbachtal
geplant. Die um 15.00 Uhr startenden Wanderer sprechen
sich mit Bärbel Ebbecke (06124/12964) ab.

■ hohensteiner tanzkreis - „tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30
Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth.
Sie können gerne mittanzen, um zu testen, ob das ein neues
Hobby für Sie sein könnte.

Hildegard Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin,
beantwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357.
Infos auch unter
www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com.
Der Tanzkreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.
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■ eselverein Breithardt
Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende Bernd Götzie konnte bei der JHV am
25.03. zahlreiche Mitglieder begrüßen. Der momentane Mit-
gliederstand des Eselvereins Breithardt beläuft sich auf 273
Personen. Hiervon konnten 6 Mitglieder für 25-jährige und
40-jährige Treue zum Verein geehrt werden. Das Jahr 2016
war für den Verein ein sehr ereignisreiches Jahr. Im März
2016 kam die Eselin Moni zu Esel Max, der leider im Okto-
ber 2016 aus Altersgründen verstarb. Daraufhin kam der 2
jährige Eselwallach Hugo zu Moni und die Beiden tummeln
sich alltäglich rund um den Eselsstall.

von links: Sabine Weber, Horst Conradi, Jens Rabenstein, Karl Hai-
bach, Alexander Schäfer, Michelle und Kay Sämann, Steffen Bin-
gold, Bernd Götzie

Nach den Berichten des Vorstandes und der Kassenprüfer,
wurden 2 Wahlvorsteher aus der Versammlung gewählt. Maik
Bachmann und Horst Ruppmann eröffneten daraufhin die
Wahl. Drei Vorstandskollegen gaben Ihren Posten auf. Bernd
Götzie wird zukünftig nicht mehr für den Vorsitz zur Verfü-
gung stehen, er will aber weiterhin im Vorstand an anderer
Position tätig sein.
Als sein Nachfolger wurde Jens Rabenstein gewählt, dessen
Stellvertreter bleibt Karl Haibach. Sabine Weber übernimmt
das Amt der Kassiererin und Michelle Sämann wird neue
Schriftführerin des Vereins.
Kay Sämann wird Geschäftsführer, weiterhin wurden Bernd
Götzie und Alexander Schäfer zu Beitragskassierern ge-
wählt. Für das leibliche Wohl der Esel Moni und Hugo küm-
mern sich die Stallmeister Steffen Bingold und Horst Conra-
di. Für den ausscheidenden Kassenprüfer Maik Bachmann,
wurde Andreas Gerloff gewählt. Der neue Vorstand bedankte
sich bei den Anwesenden für das entgegengebrachte Ver-
trauen. Der neue und der alte Vorsitzende Bernd Götzie und
Jens Rabenstein, bedankten sich bei den ausgeschiedenen
Vorstandskollegen Klaus Rau, Markus Junkermann und An-
dreas Gerloff für die langjährige Tätigkeit im Vorstand des
Eselvereins Breithardt.
Danach endete der offizielle Teil mit einem dreifachen I-aah
und alle verbrachten noch einige gemütliche Stunden zu-
sammen.

■ Burgschützen hohenstein e.V.
Der osterhase kommt am ostersonntag
nach Burg-hohenstein
Der osterhase für unsere kleinen hat sich wieder ange-
sagt. Gutscheine für die Osternester (á 6,00 €) gibt es im
Vorverkauf vom 20.03. bis einschließlich 09.04. im Schützen-
haus, Mi. und Fr. ab 20.00 Uhr und So. ab 10.00 Uhr sowie
bei der 1. Vorsitzenden der Burgschützen Hohenstein e. V.,
Gabriele Liepold, Schloßbrücke 12, Burg-Hohenstein, Tel.
06120/6455.

Der osterhase erwartet euch am ostersonntag, 16. april
um 11.00 Uhr an der Bushaltestelle im oberdorf in Burg-
hohenstein. Die Burgschützen Hohenstein freuen sich auf
viele Besucher.

ostereierschießen der Burgschützen hohenstein
am sonntag, 09. april
Die Burgschützen Hohenstein laden alle Leut, ob groß oder
klein, zum Ostereierschießen, am sonntag, 09. april ab
14.00 Uhr, nach Burg-Hohenstein in das Schützenhaus ein.
Verwöhnt wird man mit selbstgebackenem Kuchen.
Die Burgschützen freuen sich auf viele Besucher.

■ aikido Dojo hohenstein e.V.
Gute Vorsätze geraten schnell in Vergessenheit. Haben auch
Sie sich zum Jahreswechsel vorgenommen, sich mehr zu
bewegen, etwas für das Selbstbewusstsein zu tun oder an-
genehmen Menschen begegnen zu wollen?
Wie wär’s mit Aikido - Training?
Das japanische Wort aikido besteht aus drei Silben:
ai - Harmonie, Ausgleich
ki - Kraft, Energie, Ausstrahlung
Do - der Weg
Aikido ist eine Selbstverteidigung, die sich die Angriffskraft
zunutze macht. Diese wird umgelenkt und auf den Angreifer
zurückgeführt.
Deshalb gibt es im Aikido keinen Sieger und Besiegten und -
logischerweise auch keine Wettkämpfe.
Auf unserer Homepage erfahren Sie mehr, zum Beispiel zum
nächsten Anfängerkurs.
Schauen Sie doch mal rein:
www.aikido-hohenstein.de

■ tC hohenstein
in ratschings in südtirol

Zur guten jährlichen Tradition des Tennisclubs Hohenstein ist
auch die Fahrt in die winterlichen Berge geworden.
Dieses Mal ging es wieder nach Ratschings in Südtirol.
Bei bestem Wetter verbrachten die „Herren 60“ einige schö-
ne Tage.
Für den TC ist die Freizeitgestaltung neben dem Tennissport
ein ebenso wichtiger Bestandteil wie die Jagd nach der gel-
ben Filzkugel in den Sommermonaten.
So stehen die nächsten Wochen im Zeichen der Vorberei-
tung für die Freiluftsaison.
Die schöne Anlage in Holzhausen wird aus ihrem Winter-
schlaf geholt, um am 30. april die Saison offiziell zu eröff-
nen. Bereits am 20. april lädt der Vorstand um 19.00 Uhr
zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes
in das Clubhaus in Holzhausen, Steinweg ein. Alle Mitglieder
und die, die es werden wollen sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen gibt es unter www.tc-hohenstein.de.

Vereine und Verbände
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■ karnevalsverein steckenroth e.V.
Jahreshauptversammlung mit neuwahlen
Der KVS lädt alle Mitglieder oder Personen, die Mitglied wer-
den möchten, zur Jahreshauptversammlung am 07. april
um 19.30 Uhr in den Vereinsraum des Haus des Dorfes ein.
in diesem Jahr finden neuwahlen statt - Gelegenheit für
Interessenten eigene Ideen einzubringen und die Aktivitäten
des Vereins mit zu gestalten.
Der Vorstand ist auf teilnehmende Mitglieder angewiesen,
um einen neuen Vorstand zu wählen oder Vorstandsmitglie-
der wieder zu wählen.
Wir würden uns über rege Teilnahme freuen - euer alter Vor-
stand, Christine Bach, Ralf Pfuhl, Winfried Betz, Sabrina
Gantenberg, Angelika Kadesch, Peter Schönfeld, Ulrike Hieß
und Sabine Wittlich.

■ sV steckenroth 1976 e.V.
Zumba® Fitness kurs für einsteiger
Der Zumba® Fitness kurs für einsteiger des Sportvereins
Steckenroth 1976 e.V. findet dienstags in der Zeit von 17.30 -
18.30 Uhr im Haus des Dorfes in Steckenroth statt.
Die Kursgebühr beträgt für eine 10er-Karte für Mitglieder des
SVS 40,00 €, für Nichtmitglieder 60,00 €, die Einzelstunde
kostet 8,00 €. Nähere Informationen erhalten Sie bei der
Kursleiterin Britta Hanf unter der Tel. 0151/62985534.

■ kitzrettung-rheingau-taunus
infoveranstaltungen

Der Frühling hat be-
gonnen - und die Natur
erwacht zu neuem Le-
ben. In wenigen Wo-
chen schon beginnt
deshalb für die Kitzret-
tung Rheingau-Taunus
wieder die Saison. Der
Verein wird auch in
diesem Jahr die Wie-
sen vor der Mahd ab-
suchen, um die Rehkit-
ze vor einem sicheren
Tod durch die Mähma-
schinen zu bewahren.
Für die Aktionen im
Mai und Juni sucht der
Verein Helfer und lädt
deshalb zu zwei Info-
Veranstaltungen ein.

Am samstag, 01. april, in Geisenheim-Stephanshausen
und am samstag, 08. april, in Heidenrod-Laufenselden kön-
nen sich Interessierte informieren, wie die Arbeit der ehren-
amtlichen Kitzretter funktioniert und wie sie dabei helfen kön-
nen, den Jungtieren das Leben zu retten.
Rehkitze werden von ihren Müttern zum Schutz vor Feinden
in den Wiesen abgelegt. In den ersten Lebenswochen fliehen
sie bei Gefahr nicht, sondern ducken sich tief ins hohe Gras
- dieses Verhalten wird ihnen bei der Wiesenmahd zum Ver-
hängnis. Mit verschiedenen Methoden hat die Kitzrettung
Rheingau-Taunus in den vergangenen Jahren schon viele
Tiere retten können.
Dafür stellen die Ehrenamtlichen Wildtier-Scheuchen auf
und suchen die Tiere mit Hilfe moderner Infrarot-Technik. Be-
währt hat sich vor allem das Überfliegen der Wiesen mit Mul-
tikoptern, die mit Infrarot-Kameras bestückt sind.
Wie das genau funktioniert - das zeigen die Kitzretter bei ih-
ren Info-Veranstaltungen. Interessierte können sich dabei
auch einen Eindruck verschaffen, welche Möglichkeiten die
Multikopter bieten und welche Anforderungen das Fliegen
stellt. Neue Piloten bildet der Verein aus.
Die Info-Veranstaltung im Rheingau findet statt am Samstag,
01. April. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus in Stephanshausen. Nach einigen einführenden Infor-
mationen geht es gemeinsam ins Feld, wo dann der Kopter
in die Luft steigt.

Am darauf folgenden Samstag, 08. April, informiert die Kitz-
rettung ab 14.00 Uhr in Laufenselden auf dem Bauernhof in
der Rathausstraße. 24. Parkplätze stehen an der Bornbach-
halle zur Verfügung.
Weitere Informationen auch im Internet unter www.Kitzret-
tung-Rheingau-Taunus.de, per E-Mail unter kontakt@kitzret-
tung-Rheingau-Taunus.de oder unter Tel. 0178/160 07 20.

■ sportkreis rheingau-taunus
rückengesundheit - Core - Faszientraining

Wenn man eine Fortbildungsveranstaltung für Übungsleiter/
innen als hochkarätig bezeichnen kann, dann war es die Ver-
anstaltung des Sportkreises Rheingau-Taunus in Bleiden-
stadt. Das Sport- und Jugendzentrum zeigte sich, dank des
Hallenwartes, Herrn Bönisch, als hervorragende Location.
Auch die Referentin war von der Ausstattung angetan.
Der Name, Simone Müller, ist fast Garant für eine volle Halle.
Das Thema „Rückengesundheit - Core - Faszientraining“ be-
geistert inzwischen fast alle Übungsleiter/innen. Als Core
wird die Körpermitte bezeichnet. Sie ist die Grundlage für
jede Bewegung der Bauch- Rücken- und Beckenmuskulatur.
Als wichtige Punkte wurden herausgearbeitet:
1. Mobilisation
2. Dynamik und Ausdauer
3. Dynamik und Kraft
4. Konzentration
5. Relaxion / Ruhe
Die Faszien, ein wichtiges Sinnesorgan des Menschen. Ge-
sunde Faszien gewähren einem trainierten Menschen Wohl-
befinden. In der heutigen, modernen Gymnastik gehört ein
Faszientraining dazu. Elastisches Federn, fasziales Dehnen,
aber auch lösende Techniken (Rollen, Bälle, Massage) sind
angesagt. Das ist ein ergänzender Baustein in der Gymnas-
tik. Der Sportkreis gab allen Teilnehmern/innen ein Script an
die Hand, in dem alle wichtigen Elemente zur Erinnerung
festgehalten sind. In theoretischer Unterweisung und beson-
ders in der praktischen Ausübung zeigte die Referentin, Si-
mone Müller, ihre Begeisterung für den Sport. Sie hat, mit
großem Engagement alle Übungen mitgeturnt und evtl. nöti-
ge Korrekturen bei den Teilnehmern vorgenommen. Dies
wurde von allen Beteiligten äußerst positiv bewertet.
Die Sportwartin Christa Porten bedankte sich bei der Refe-
rentin für den informativen und lehrreichen Tag. Und bei den
Teilnehmern für ihre disziplinierte und engagierte Mitarbeit.
Alles in allem ein gewonnener Tag.
Weitere Informationen auf der Homepage des Sportkreises
unter www.sportkreis-rheingau-taunus.de

neue serviceplattform sPort Pro gesUnDheit
informationsveranstaltung des landessportbundes hes-
sen und des sportkreises rheingau-taunus
Der Sportkreis Rheingau-Taunus bietet am samstag, 29.
april eine Informationsveranstaltung mit dem Thema „Neue
Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT“ an. Die Ver-
anstaltung ist Pflicht für alle Vereine bzw. Übungsleiter/innen
B, die bereits Qualitätssiegel-Angebote haben, um zukünftig
das Qualitätssiegel beantragen zu können. Die Übungsleiter/
innen mit der Lizenzstufe B erhalten im Rahmen dieser Infor-
mationsveranstaltungen die obligatorische Einweisung in
Form eines Zertifikates -passend zu ihrem Lizenzprofil - in
die neuen, auf der Service-Plattform hinterlegten Präventi-
onssportprogramme. Ein Referententeam des Landessport-
bund Hessen stellt die neue Plattform vor und steht für Fra-
gen zur Verfügung.
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Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet in der Men-
sa der IGS Taunusstein-Hahn statt und beginnt um 10.00
Uhr. Anmeldungen werden erbeten über Sportwartin Christa
Porten, Tel. 06128/42523.
Weitere Informationen und Anmeldeformular auf der Home-
page des Sportkreises www.sportkreis-rheingau-taunus.de

■ kneipp-Verein Bad schwalbach
interessante kurse und Vorträge
ganzheitlicher gesundheitsvortrag: „kneipp - 120 Jahre
nach seinem tod - aktueller denn je“ am 04.04., 19.00 Uhr
im Alleesaal, Am Kurpark 1, Bad Schwalbach. Referentin:
Hannelore Schmiechen. Eintritt frei.

workshop Filzen für anfänger
Marianne van den Berg stellt am 05.04. von 16.00 - 18.00 Uhr in
den Kneipp-Räumen, Emser Str. 3 verschiedene Nassfilztechni-
ken vor, mit denen unterschiedliche Werkstücke, z.B. kleine Ta-
schen, Sternschalen, Blüten, Kugeln, Babyschuhe etc. herge-
stellt werden können. Es wird mit Wolle, Wasser und Seife gear-
beitet. Bitte ein altes Handtuch mitbringen. Anmeldung und wei-
tere Infos: Tel. 06124/3968 oder mberg@marilana.de - Der
Workshop richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren.

meditatives singen
Einfache Kreislieder miteinander singen, die zusammen ge-
lernt werden.

Jedes Lied entfaltet seine eigene Kraft, in die wir in der Stille
danach eintauchen am 07.04. von 19.00 - 21.00 Uhr in Burg-
Hohenstein (Unterdorf), Im Tal 10.
Weitere Infos und Anmeldung bei Alexsandra Hodgson, Tel.
06120/6229 oder info@atemfluss.de - Anmeldung bis 04.04.
erbeten.

line Dance
Getanzt wird mit Gerlinde Kejwal montags, 19.00 - 20.00 Uhr
(Anfänger), Fortgeschrittene von 20.00 - 21.00 Uhr in der
Grundschule Kemeler Heide, Kleine Gymnastikhalle, EG, Dr.
Karl-Hermann-May-Str. 2 in Heidenrod. Eine muntere Truppe
„Tanzbegeisterter“ die seit 2008 dem Line Dance-Fieber ver-
fallen ist, erwartet Sie. Sie hat sich vorwiegend der Country-
und New-Country-Music verschrieben, kann aber auch zu
moderner Musik die Füße nicht still halten. Termine auf An-
frage. Anmeldung, Tel. 06124/722429. Bitte Schuhe mit hel-
len Sohlen und etwas zu trinken mitbringen.
weitere interessante angebote rund um die gesundheit
finden sie im kursprogramm 1. halbjahr 2017, das in vie-
len Geschäften und Bürgerbüros zur Mitnahme ausliegtoder
schauen Sie unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de/
Neuigkeiten.
Die geschäftsstelle des Kneipp-Vereins (Gisela Bartsch)
erreichen Sie telefonisch unter 06124/722429 (ggf. Anrufbe-
antworter) montags bis freitags von 09.00 - 18.00 Uhr für all-
gemeine Fragen und Informationen.

■ strinzer Bücherstub‘
Die strinzer Bücherstub‘ ist am ostermontag
und am 01. mai geschlossen!
Sie möchten gern Leser/in werden?
Bringen Sie einfach Ihr ausweisdokument und 15,00 € mit.
Sie erhalten vor Ort einen Leseausweis und können sofort
Bücher und CDs mitnehmen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein Mit-
glied sein um Flohmarktbücher zu kaufen.
Wir nehmen auch Geld- und Buchspenden entgegen, doch
beachten Sie bitte, dass die Bücher nicht älter als 2 Jahre
sein sollten und in einem einwandfreien Zustand.
Bitte sehen sie davon ab, einfach Bücher vor unserer tür
abzustellen.

gemeindebücherei

Die leihfrist beträgt für Bücher und hörbücher max. 4
wochen, für Zeitschriften 2 wochen.
eine Verlängerung darüber hinaus wird mit einer Ver-
säumnisgebühr belegt.
ausleihe: montags von 15.00-19.30 Uhr in der aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
sie können ihre medien wieder telefonisch verlängern:
tel.: 0151/11193200.
Montagnachmittag sind wir persönlich für Sie am Apparat.
Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht
auf der Mailbox.
Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab, auch wenn die
Bücherei geschlossen ist.
Nutzen Sie bitte diesen Service, um Überziehungsgebühren
zu vermeiden!

■ Freiwillige Feuerwehr holzhausen
kinderfeuerwehr will hoch hinaus
Eine spannende und begeisternde Übung erlebten am Sams-
tag, 24.03. die Kinder der Kinderfeuerwehr in Holzhausen.

Drei Feuerwehrkameraden der befreundeten FFW Michel-
bach hatten ihre Drehleiter nach Holzhausen gefahren, um
sie den Kindern für diese Übung zur Verfügung zu stellen.
Zuerst bewiesen alle Kinder eine Menge Mut, als sie der
Korb in schwindelerregende 24 Meter Höhe beförderte.
Danach wagten sich alle auf die Leiter, die zu einer Ret-
tungsbrücke ausgefahren worden war.

Freiwillige Feuerwehren
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■ kath. kirchengemeinde
st. klemens-maria-hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469; Fax: 06120/9063706,
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Pfarrer Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di 08.30 - 12.00 Uhr, Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Fr 14.00 - 17.00 Uhr
gottesdienstzeiten
sonntag, 02.04., 10.30 Uhr Eucharistiefeier -
es singt der Kirchenchor, Kollekte: Misereor
mittwoch, 05.04., 19.30 Uhr Ökum. Passionsandacht
(ev. Kirche Strinz-Margarethä)
Donnerstag, 06.04., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Freitag, 07.04., 17.15 Uhr Beichtgelegenheit
sonntag, 09.04., 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe und
Palmprozession (für die Verstorbenen des Monats der letzten 5
Jahre: Lorenz Jobstmann, Anna Maria Schepp, Luise Dorr und
Emma May), Kollekte: Für das Hl. Land; 17 Uhr Kreuzwegan-
dacht; 20 Uhr Taizé-Gebet (ev. Kirche), Einsingen ab 19.30 Uhr)

■ evangelische kirchengemeinden Breithardt,
steckenroth und Burg-hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel. 06120/3566
Fax: 06120/92544, E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
gottesdienste Breithardt, evangelische kirche
02.04. um 19.30 Uhr abendgottesdienst
09.04. um 20.00 Uhr Taizee-Gebet
13.04. kein Gottesdienst
14.04. um 15.00 Uhr Gottesdienst
gottesdienste steckenroth, evangelische kirche
02.04. um 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
09.04. kein Gottesdienst
13.04. kein Gottesdienst
14.04. um 17.00 Uhr Gottesdienst
gottesdienste Burg-hohenstein, evangelische kirche
02.04. kein Gottesdienst
09.04. um 09.30 Uhr Gottesdienst
13.04. um 19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
14.04. um 16.00 Uhr Gottesdienst
gemeindliche Veranstaltungen:
Bibelgespräch: 12. April um 19.30 Uhr im alten Pfarrhaus
in Burg-Hohenstein
Passionsandachten:
05.04. um 19.30 Uhr, evangelische Kirche Strinz-Margarethä
Bethelsammlung vom 18. - 24.04.
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/strinz-margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule
konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 Uhr im Gemeinderaum
der „Alten Schule“
gospelchor „Bright hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeinderaum
der Alten Schule
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
aChtUng! ab 01.04. neue Öffnungszeiten!
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags .......................................... von 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs ......................................... von 17.30 - 19.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel. 06120/9722477)
nach Vereinbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ evangelische kirchengemeinde
holzhausen über aar

gottesdienste:
samstag, 01.04, 11.00 Uhr kinDergottesDienst

sonntag, 02.04., 09.30 Uhr Gottesdienst
sonntag, 09.04., 10.45 Uhr Gottesdienst,
anschließend Kirchenkaffee
aktion „kauf eins mehr“
Die Tafeln im Untertaunus rufen auch in dieser Passionszeit
wieder zu ihrer Spendenaktion „Kauf eins mehr“ auf.
Wie schon in den vergangenen Jahren unterstützt die Kir-
chengemeinde diese Aktion.
Sie können auch diesmal wieder bis Ostern (16. April) halt-
bare Grundnahrungsmittel (Kaffee, Tee, Nudeln, Reis, Mehl,
Zucker, Konserven usw.) und Drogerieartikel (Seife, Windeln,
Waschmittel u.a.) vor dem Gottesdienst in der Kirche in die
dafür bereitgestellten Körbe abgeben.
hinweise:
In der Zeit vom 03. - 09. April ist Pfarrer Stefan Comes nicht
im Dienst. Die Vertretung übernimmt: Pfarrer Andreas Lui-
pold (Breithardt), Tel. 06120/972247.
in der Zeit vom 06. - 17. april ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt!
Das Pfarrbüro befindet sich unter der Evangelischen Kirche
in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürozeiten:
dienstags u. donnerstags............................ 09.00 - 11.00 Uhr
freitags........................................................ 16.00 - 18.00 Uhr
Postanschrift:
Ev. Pfarramt Michelbach, Kirchstraße 4,
65326 Aarbergen-Michelbach, Tel. 06120-3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ evangelische kirchengemeinde
strinz-margarethä

Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel. 06128/1364,
Fax: 06128/ 42405, E-Mail: kirche-strinz@web.de
gottesdienst:
sonntag, 02. april, 11.15 Uhr, Pfarrer Dr. Noack
gemeindliche Veranstaltungen:
konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor Breithardt/strinz-margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schu-
le Breithardt
singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags...................................................... 15.00 - 17.00 Uhr
freitags........................................................ 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack (Tel. 06128/
1364) nach Vereinbarung. Sprechstunden von Pfarrer Hans
Übler nach Vereinbarung können während der Öffnungszei-
ten des Gemeindebüros (Tel. 06128/1364) angefragt werden.

■ ev. kirchengemeinde hennethal/Panrod
Öffnungszeiten des gemeindebüros:
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer Dr. Heiko Wulfert,
Tel. 06120/900523.
Bürostunden: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Unsere anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572, Fax: 06120/9189573,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de
nächste gottesdienste:
sonntag, 09.04., 10.30 Uhr in Hennethal
mit Dr. Dietrich Pradt
gründonnerstag, 13.04., 19.00 Uhr in Hennethal
mit Heinke Geiter
karfreitag, 14.04., 10.30 Uhr in Hennethal
mit Pfarrer Klaus Gärtner
ostermontag, 17.04., 10.30 Uhr in Hennethal
mit Pfarrer Georg Schmidt

kirchliche nachrichten
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Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die aufgrund der Vor-
gaben des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes grund-
sätzlich in Teilzeit besetzbar sind. Schwerbehinderte Bewer-
berinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Zeugniskopien etc.) richten Sie bitte bis spätestens
13.04.2017 an den Gemeindevorstand der Gemeinde Hei-
denrod, Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod oder per E-Mail
als PDF Anhang an info@heidenrod.de
Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch werden nicht erstat-
tet, eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht zu-
rückgesandt. Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbe-
darf haben, rufen Sie uns an. Herr Zindel ist unter der Tele-
fonnummer 06120/79-28 gerne behilflich.

Frühlingshafte melodien fliegen durch die „kemler luft“
Zarte und beschwingte Weisen, die den kommenden Früh-
ling erahnen lassen, erklingen dienstags von 17.00 bis
19.00 Uhr in der Grundschule Kemeler Heide, gespielt von
unserem mini-orchester. Mit Violine, Cello, Klarinette, Flöte
und demnächst auch Querflöte und Klavier zeigen unsere In-
strumentalisten unter der Leitung von lilian Jacob was in
der kurzen Zeit von einem Monat im Zusammenspiel als Or-
chester leistbar ist.
Der Spaß kommt auf keinen Fall zu kurz; auch wird auf Wün-
sche der Instrumentalisten eingegangen und deren individu-
ellen Fähigkeiten genutzt. Das Orchester ist ausbaufähig und
wartet auf Junge und Alte, auf Könner und solche, die es
werden wollen. Der absolute Könner ist natürlich Lilian Ja-
cob; die neue musikschule heidenrod e. V. freut sich ihn
im Team zu haben.

Bei der Premiere des
Zirkus Musikalli Projek-
tes überzeugte er alle
Anwesenden auch von
seinen Fähigkeiten als
Violinlehrer. Anna
Lena lernt bei ihm seit
6 Wochen Violine spie-
len; sie präsentierte mit
ihm zusammen zwei
kleine Stücke, bei de-
nen es nicht ein einzi-
ges Mal „quietschte“,
wie man es vielleicht
sonst von anfängli-
chem Violinunterricht
kennt.
Lilian Jacob besitzt
das Talent, Menschen
für sein Instrument zu

begeistern; pädagogische Erfahrungen und das Gespür, wie
man Schülern Violinspielen beibringt, so dass sie schnell Er-
folg und Spaß haben, gepaart mit viel Geduld und Freund-
lichkeit machen seinen Charakter als Lehrer aus.
infos und kontakt: neue musikschule heidenrod.de und un-
ter Tel. Nr. 06124/8131

■ kleiderstube
der ev. kirchengemeinde Bleidenstadt, im alten Bahnhof
Die Kleiderstube im Alten Bahnhof in Bleidenstadt ist für viele
Besucher unverzichtbar geworden. Das Konzept der Kleider-
stube besteht darin, die Kleidung weiterzugeben und nach-
haltig die Ressourcen für die Umwelt zu schonen und die un-
zähligen Kleidungsstücke vor dem Reißwolf zu bewahren.

■ Deutsches rotes kreuz
ortsverein Bad schwalbach

neue helden als Blutspender gesucht
und für den Paten einen rucksack
Neue Helden gesucht: Da Leben retten gemeinsam noch
schöner ist und dringend Blutspendernachwuchs benötigt
wird, erhält jeder Spender, der als Pate einen Erstspender
fürs Leben retten begeistern kann und zur Blutspende mit-
bringt, als Dankeschön einen exklusiven DRK-Rucksack.
Die Osterfeiertage sind für viele Menschen Urlaubzeit. Doch
auch an den Feiertagen werden durchgängig Patienten in
den Krankenhäusern behandelt.
Täglich werden dazu in Baden-Württemberg knapp 1.800, in
Hessen knapp 900 Blutspenden benötigt - auch während der
Osterferien.
Einer der Blutbestandteile, die Blutplättchen sind jedoch nur
vier Tage haltbar und werden insbesondere von Krebspatien-
ten während einer Chemotherapie benötigt. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher um eine Blutspende

am Donnerstag, 06. april
von 15.30 bis 20.00 Uhr

in Bad Schwalbach,
jetzt wieder in der Nikolaus-August-Otto Schule,

in der aula
Emser Straße 100.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde,
die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich

■ gemeinde heidenrod
sucht Verwaltungsfachangestellte/n

Die Gemeinde Heidenrod im Rheingau-Taunus-Kreis (rd.
8.400 Einwohner in 19 Ortsteilen) sucht zum 01.05.2017 für
die Bauverwaltung eine/einen

Verwaltungsfachangestellte/n
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle mit einer durchschnittli-
chen wöchentlichen Arbeitszeit von zurzeit 39 Stunden. Die
Stelle ist grundsätzlich nach den nachstehenden Aufgaben-
bereichen nach Vereinbarung teilbar.
ihre aufgaben:
- Friedhofs- und Bestattungswesen
- Rechnungsbearbeitung in der der Liegenschaftsverwal-

tung und für das Wasserwerk sowie allgemeine Verwal-
tungsaufgaben in der Bauverwaltung.

ihre fachlichen anforderungen:
- Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verw.-Fachan-

gestellten oder vergleichbare Ausbildung / Berufserfahrung
- Selbstständigkeit, Innovationsfähigkeit und unternehmeri-

sches Denken und Handeln
- Flexibilität und Teamfähigkeit
- Bereitschaft zur Tätigkeit auch außerhalb der üblichen Ar-

beitszeit
- Führerscheinklasse III bzw. B und die Bereitschaft, im Au-

ßendienst gegen Wegstreckenentschädigung den eigenen
PKW einzusetzen

wir bieten:
- Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen

Dienst (TVöD), EG 6
- Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen Entwick-

lung, sowie zur bedarfsorientierten Fort- und Weiterbildung

aus unseren nachbarkommunen
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Öffnungszeiten:
ausgabe und annahme
Dienstag ..................................................... 10.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag........................... 14.00 - 17.00 Uhr
ausschließlich annahme
Montag........................................................ 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 10.00 - 13.00 Uhr

■ FC aarbergen
schnuppertag - samstag, 22. april ab 10.00 Uhr
Du kannst Fliegen!
Teilnahme am Flugbetrieb; 3-5 Starts im Pilotensitz mit Flug-
lehrer Info; Beratung und Spaß; Essen & Trinken auf dem
Segelflug-Gelände, Aarbergen-Michelbach.
Probiere einen ganzen Flugtag lang aus, was es heißt, selbst
ein Segelflugzeug in die Luft zu bewegen und auch sicher
wieder zur Erde zurückzubringen.
Da die Teilnehmerzahlen für den Schnuppertag immer sehr
begrenzt sind, bitte rechtzeitig mit uns Kontakt aufnehmen.
Unter schnuppertag@fcaarbergen.de anmelden oder auch
online auf unserer aktuellen Homepage:
WWW.fcaarbergen.de

Jeder ist eingeladen, sich Kleidung auszusuchen und gegen
eine Spende mitzunehmen. Mit diesen Spenden wird der Er-
halt des Alten Bahnhofs als Begegnungsstätte, für Jung und
Alt, in der Gemeinde gesichert.
Das Kleiderstubenteam freut sich über eine wachsende Be-
sucherzahl und über den regen Austausch mit anderen Ge-
meinden im Bereich der Flüchtlingshilfe und natürlich allen
anderen Besuchern aus den Nachbargemeinden.
am Dienstag, 04. april öffnet die kleiderstube nach einer
Pause mit dem neuen Frühjahrssortiment wieder zu den
unten angegeben Öffnungszeiten.
alter Bahnhof in Bleidenstadt, kirchstr. 20a.
Dringend gesucht ist gut erhaltene Kinderkleidung jeder Art
und Helfer für Dienste von Montag bis Freitag für die Sortie-
rung und die Abgabe!
Kontakt: Frau Krämer Tel. 06128/41925.
Das Sortiment umfasst Kleidung für Baby und Kind (alles),
Kleidung für Frau und Mann (keine Unterwäsche, kein Bade-
zeug), Wäsche (Handtücher, Bettwäsche), Wolldecken sowie
Schuhe und Taschen. Spenden in Form von Oberbetten so-
wie jeglicher Art von Haushaltsgegenständen, Spielsachen
und Büchern können nicht entgegengenommen werden.

■ wie gelingt die nachhaltige stärkung
von Pflegekindern

traditionelles wochenendseminar für Pflege- und
adoptiveltern des Fachdienstes Jugendhilfe in hübingen
Im Mittelpunkt des traditionellen Wochendseminars für Pfle-
ge- und Adoptivfamilien des Fachdienstes Jugendhilfe in Hü-
bingen stand diesmal ein Referat von Dr. Klaus Wolf, Erzie-
hungswissenschaftler an der Universität Siegen. Dr. Wolf ist
der Einzige, der in Deutschland im universitären Bereich
zum Thema Pflegekinder forscht, weshalb sein Vortrag „Wie
können Pflegeeltern ihr Pflegekind nachhaltig stärken?“ mit
großem Interesse von den 77 Eltern und Betreuern sowie 43
Kindern verfolgt wurde. Dr. Wolf hat zu diesem Thema unter
anderem mit Hilfe von Interviews mit Pflegekindern und Pfle-
geeltern geforscht. Bereits am Freitag hatten die Pflegeltern
die Möglichkeit, im Rahmen von sogenannten „Talk-Tischen“
zu den unterschiedlichen Themen, wie Umgang mit der Her-
kunftsfamilie, Besuchskontakte, Pflegekindern in der Schule
und familiäres Leben in der Pflegefamilie, gemeinsam mit
den Mitarbeitern des Jugendamtes Erfahrungen auszutau-
schen. Am Samstagmorgen fand durch den Referenten ein
ausführliches und anspruchsvolles Referat zu dem Thema
„Wie können Pflegeeltern ihr Pflegekind nachhaltig stärken?“
statt. Beeindruckend waren die wörtlichen Zitate insbeson-

dere von ehemaligen Pflegekindern, die sehr konkret auch
ihre Forderungen nach intensiver, persönlicher Betreuung
formulierten. Zwischendrin wurde der Vortrag durch die Pfle-
geeltern in Kleingruppen, verbunden mit Erfahrungsaus-
tausch, aufgelockert. Im Seminar gab es eine hohe Arbeits-
bereitschaft der Teilnehmer und ein, nicht zuletzt durch das
gute Wetter begünstigte, positives Arbeitsklima. Besonders
erfreulich war, dass neben erfahrenen Pflegeeltern auch Teil-
nehmer des aktuell laufenden Vorbereitungsseminars teilge-
nommen haben, die sich sofort gut aufgenommen und integ-
riert fühlten. Sie konnten von dem reichen, praktischen Er-
fahrungsschatz der erfahreneren Pflegeeltern profitieren.
Dr. Wolf war in der Lage, den betroffenen Pflegeeltern aus
seinem Erfahrungsschatz heraus viele Erklärungen und
Empfehlungen zu geben. Im Vordergrund des Seminars
standen die Erfahrungen und Berichte ehemaliger Pflegekin-
der und deren Aussagen, die für alle Beteiligten sehr beein-
druckend waren. Nachdem es ein Lagerfeuer mit Stockbrot
am Abend für die Kinder gegeben hatte, fand anschließend
ein gemeinsames Fest statt. Höhepunkt des Festes war der
Auftritt einer Band ehemaliger Pflegekinder. Danach fand
auch noch im privaten Rahmen ein gemeinsamer Gedan-
kenaustausch vielfach auch zum Thema Zusammenleben
mit Pflegekindern statt.
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Die Kinder wurden während der Seminarzeit von dem einge-
spielten Betreuerteam, in dem sich mittlerweile schon viele äl-
tere Pflegekinder befinden, zur großen Zufriedenheit der Eltern
betreut. Für die Pflegekinder ist es wichtig zu erleben, dass sie
in ihrer Situation mit ihrem Schicksal nicht alleine sind und im
Laufe der Jahre haben sich viele Freundschaften unter den
Pflegekindern aber auch zu den leiblichen Kindern der Pflege-
eltern entwickelt. Manche leibliche Pflegekindergeschwister, die
in unterschiedlichen Pflegefamilien leben, können die Möglich-
keit nutzen den geschwisterlichen Kontakt aufrecht zu erhalten,
so die Mitarbeiter des Fachdienstes Jugendhilfe.
Von den Mitarbeitern gab es auch schon einen Ausblick auf
die weiteren Aktivitäten. Das nächste Wochenendseminar
wird wieder im zweiten Märzwochenende des nächsten Jah-
res in Hübingen stattfinden. Des Weiteren gibt es am 02. Juni
ein Sommerfest sowie im Herbst ein Tagesseminar zum The-
ma Bindung und zum Abschluss des Jahres eine gemeinsa-
me Weihnachtsfeier.

Wir ...
... beraten Sie zu den Themen Bestattung &
Bestattungsvorsorge

... sind Ihr Ansprechpartner vor Ort zur Planung und
Durchführung von Erd- , Feuer- und Seebestattungen

... geben Ihnen vorab eine detaillierte Kostenübersicht

Tel. 06124 - 2298
Inh. Markus Gies | Adolfstr. 110 | Bad Schwalbach

www.hamm-bestattungen.com

HAMM

Bittebeachten!
Wegen karfreitag
(14. April 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 15/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 11.4.2017, 9.00 Uhr
auf montag, 10.4.2017, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
eP: elektro-Biebricher bei.

Beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Broschüren günstig drucken
Kräftig sparen bei Magazinen, Broschüren, Hochzeits-,
Jubiläums- und Vereinszeitungen u.v.m.

-flyerdruck.de09191 72 32 88info@LW-flyerdruck.de

www.traumurlaub-see.de
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower-
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienhäuser &

Ferienwohnungen

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet m
it Küche,

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick

auf den Malchower See und

das historische Kloster
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wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

hohensteiner Blättche.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

erich remy elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 /4960177 Tel. 02624 /911-207
e.remy@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter
archiv.wittich.de/476

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen,
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen,
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 oster-Pauschalangebot
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer
Heimatabend, historischer Ortsrundgang

Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur kirschblüte ins
kirschenland Fränkische schweiz“
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und
fränkischer Heimatabend

Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„herbstromantik in der Fränkischen schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer
Landbrauerei und des Mühlenmuseums

Ü/F, p.P. ab 199,00 €
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 aarbergen (AS Mo.)  heidenrod (AS Di.)  einrich (AS Mo.)
 hahnstätten (AS Mo.)  hünfelden (AS Mo.)  hünstetten (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

hohenstein (AS = Di.) die obige Kleinanzeige.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linUs wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

stellenmarkt

Zuverl. Maler u. Verputzer mit
besten Fachkenntnissen bietet
Hilfeleistung bei Renovierung usw.
Tel.: 01577/1932643

Top Skoda Octavia Kombi TDi
"Ambiente" aus 1. Hd., 81 kW,
Euro 3, Mod. 2003 (10/02), 232
Tkm, alle Insp.! ZV, Klima, ABS,
eFH, eSD, blau, gepfl. Fzg., 2.600
€. Tel.: 0171/3114259

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Uniroyal, DOT 10/09, 220 €. Tel..
0171/3114259

100-10.000 zahle über KFZ-
Wert! Kaufe alle Kfz auch mit
Schaden! TÜV/km egal, alle Orte.
Tel.: 02622/8771494

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 180 €.
Tel.: 0171/3114259

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, spring nicht an, platinmet.,
gepfl. 450 €. Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
3.300 €. Tel.: 0171/3114259

Top-VW-Golf-IV "Edition" aus 2.
Hd., 55 kW, gr. Plak., 3-trg., Bj.
2000, TÜV neu, 176 Tkm, alle
Insp., ZV, Klima, ABS, eFH, Stereo,
8f. ber., blaumet., top gepfl.,
2.300 €. Tel.: 0171/3114259

Top VW Golf IV Kombi "Pacific",
TDi, 74 kW, Bj. 2004, TÜV neu,
176 Tkm, alle Insp.! Klima, ZV,
ABS, eFH, AHK, eSD, Alu, Sitzhzg.,
blaumet., top gepfl. Fzg., 3.400 €.
Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Smart Fortwo in
"Passion Edition" Autom., aus 1.
Hd., Mod. 2009 (09/08), 89 Tkm,
alle Insp., TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, ESP, Alu, M+S, weiß/silber,
wie neu! 4.300 €. Tel.: 0171/
3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.300 €. Tel.:
0171/3114259

Top Renault Twingo "Initiale", 55
kW, gr. Plak., Bj. 2001, TÜV 4/18,
220 Tkm, Leder, gr. el. Glasdach,
eFH, ABS, Stereo, platinmet., läuft
top, gepfl., 1.500 €. Tel.: 0171/
3114259

Top VW Passat Kombi "Edition",
85 kW, gr. Plak. (Benz.), Mod.
2003 (11/02), TÜV 11/17, 176
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, ESP, 8f.
ber., silbermet., top gepfl., 2.600
€. Tel.: 0171/3114259

Hausflohmarkt in Holzhausen/
AAR, Burggartenstr. 30. Am 8.
April von 14-18 Uhr.

Jurcso. Tel.: 06120/5399
und Keyboardunterricht. Musikschule

-KlavierMusizieren macht Spaß!

sonstiges

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Die DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH ist
Träger des 2014 neugebauten DRK Seniorenzentrums Aarbergen.

Wir suchen ab sofort in Voll- und Teilzeit:

Pflegefachkräfte (m/w) mit 3-jähriger Ausbildung

Pflegehilfskräfte / altenpflegehelfer/innen

Das DRK Seniorenzentrum Aarbergen (66 Plätze) ist nach etwas über 2
Jahren Betriebszeit eine relative neue Einrichtung. In diesem Jahr
können wir nach Überleitung in die Pflegegrade mehr als 4 neueVollzeit-
stellen besetzen – eine gute Nachricht für alle, die jetzt schon
engagiert ihrem Beruf nachgehen, aber wie wir alle bisher unter der
dünnen Personaldecke litten.
Auch nach über 2 Jahren sind immer noch und immer wieder neue Ideen
gefragt:was kann man besser machen, wie gelingt eine noch individuellere
Versorgung unserer Bewohner? Wirken und gestalten Sie mit! Der
Verbesserungsprozess ist nie zu Ende!

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH
z. Hd. Herrn Geschäftsführer Manfred Stein
Flachstr. 6 in 65197 Wiesbaden

oder per Mail an: bewerbung@drk-rmt.de

Soziale Dienste
Rhein-Main-Taunus gGmbH

Drk seniorenzentrum
aarbergen

Für 2017 haben wir

noch eine freie

ausbildungsstelle

z. Altenpflegefachkraft

TäTigke iTsschwerpunkT

pa r o d o n T o l o g i e

Für unsere moderne, prophylaxeorientierte Praxis suchen wir eine
ZFa mit Kenntnissen in Prophylaxe, ZmP oder ZmF. Arbeiten Sie
gerne selbständig am Patienten und sind teamfähig, dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen ein leistungsorientiertes Gehalt, attraktive Arbeitszeiten
und ein sehr angenehmes Betriebsklima.

Rufen Sie uns einfach an oder schicken Sie uns Ihre Unterlagen per
E-Mail an: el.hinrichs@t-online.de oder per Post.

Zahnarztpraxis Dr. elke hinrichs

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Chancen richtig nutzen
Zwar ist das Internet allgegen-
wärtig, aber nach wie vor suchen
viele Arbeitnehmer in klassischen
Stellenbörsen und Zeitungen
nach Stellenangeboten.
Aus diesem Grund können auch
Firmen, die sehr online-affine
Fachkräfte im Blick haben, nicht
auf die Ausschreibung in Print-
medien verzichten.

Der Grund ist einleuchtend: Un-
ternehmen, die sich zu stark auf
Social Media Recruiting konzen-
trieren, schließen bei ihrer Suche
nach dem passenden Mitarbei-
ter wichtige Arbeitnehmergrup-
pen aus.
Damit reduzieren sie ihre Chan-
cen bei der Suche nach passen-
den Fachkräften.

Arbeitnehmer sehen den Chef
in der Pflicht
Arbeiten in Deutschland bedeutet
für viele vor allem eines: Stress.
So hatten bereits fast drei Vier-
tel der Arbeitnehmer das Gefühl,
im Arbeitsalltag größerer psychi-
scher Belastung ausgesetzt zu
sein, als gut für ihre Gesundheit
ist. Und beinahe jeder Zweite be-
fürchtet sogar, deshalb in einen
Burn-out zu geraten.
Das sind die Ergebnisse einer
aktuellen, repräsentativen Ipsos-
Umfrage im Auftrag der Allianz
zur psychischen Belastung der

Deutschen am Arbeitsplatz. Ein
sehr interessantes Ergebnis der
Studie: Die meisten deutschen
Arbeitnehmer sehen bei psychi-
scher Überforderung das Verur-
sacherprinzip.
77 Prozent erwarten vom Arbeit-
geber, dass er sie bei psychi-
schen Problemen im Zusammen-
hang mit dem Job unterstützt.
Ganz nach dem Motto:
Wer viel fordert, soll bei Überfor-
derung auch helfen.

djd 57774n

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Kotelett 100g 0,65 €
Majoranbratwurst 100g 1,20 €
Salami 1A 100g 1,90 €
Nudelsalat 100g 0,95 €

TIPP DER WOCHE vom 27.3. - 1.4.
Hohenstein . Gartenfeldstraße 35 . Telefon (06120) 9 06 40

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

...immer eine
Idee voraus!

Bis 30. Sept. montags geschlossen

Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.kfz-sv-diefenbach.de


